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Häufige neurologische und  
vaskuläre Ursachen von  
Störungen der Gehfähigkeit

Mittwoch, 27. November 2024 
19:00 Uhr 
Turmsaal HBK-Singen 

Zertifizierte Fortbildung
Der aufrechte Gang

Organisation und Veranstalter



Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege, 

Der aufrechte Gang ist ein wesentliches Merkmal, 
dass uns Menschen auszeichnet. Im Gegensatz zu 
vielen anderen Tieren und unseren evolutionären 
Vorfahren gehen wir auf zwei Beinen durchs Leben. 
Gehen bedeutet Mobilität und ist die Vorausset-
zung für ein aktives und selbstbestimmtes Leben. 
Wie wertvoll die Gehfähigkeit ist, erkennen wir aber 
meist erst dann, wenn sie gefährdet, eingeschränkt 
oder verloren gegangen ist. 

Angeborene Störungen der Gehfähigkeit  haben oft 
zentrale neurologische Ursachen. Erworbene Störun-
gen des Gangs können neurologische und vaskuläre 
Ursachen haben. Die Behandlung dieser Störungen 
erfordert meist Narkosen, vor denen viele Menschen 
Angst haben.

In unserem diesjährigen Symposium wollen wir uns 
der Frage widmen, wie wir die Gehfähigkeit unserer 
Patienten erhalten und damit die Lebensqualität ver-
bessern können. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, interessante Dis-
kussionen und gute Gespräche

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen

Tomas Pfeiffer

Grußwort

Mittwoch, 27. November 2024 19:00 bis 21:30 Uhr
Turmsaal des Hegau-Bodensee-Klinikums Singen

Spinalkanalstenose – Symptome, Diagnostik,  
Therapiemöglichkeiten und Prognose 
Sven Gläsker

Wenn schon Gehen lernen schwer fällt –  
Rehabilitative Aspekte der Cerebralparese nicht 
nur im Kindesalter  
Axel Galler

Die Arterielle Verschlusskrankheit vom Becken- 
und Aortentyp – autologe Revaskularisation  
als Therapieverfahren der Wahl 
Tomas Pfeiffer

Neurologische Störungen nach Eingriffen in  
Narkose – ist die Angst begründet? 
Frank Hinder

Programm

Die Referenten:
Prof. Dr. Sven Gläsker, Chefarzt der Klinik für  
Neurochirurgie, Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Dr. Axel Galler, Ärztlicher Direktor und Chefarzt Neu-
ropädiatrie, Hegau-Jugendwerk Gailingen, Neurolo-
gisches Krankenhaus und Rehabilitations-zentrum für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Priv.-Doz. Dr. Tomas Pfeiffer, Chefarzt der Klinik für 
Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirur-
gie, Hegau-Bodensee-Klinikum Singen und Ärztlicher 
Direktor des Gefäßzentrums des Gesundheitsverbun-
des Landkreis Konstanz

Prof. Dr. Frank Hinder, Chefarzt der Klinik für Anäs-
thesiologie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und 
Schmerztherapie (AINS), Hegau-Bodensee-Klinikum 
Singen


